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Gemeinde Ranggen Ranggen, am 11.05.2011 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die 8. Sitzung des Gemeinderates am 11.05.2011 
im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes 

 
 
Beginn: 20.00 Uhr     Ende: 22.00 Uhr 
 
Anwesend: Bgm. Manfred Spiegl als Vorsitzender  

 GR Dr. Walter Seidenbusch  GR Stefan Kuprian 

 GRin Barbara Schallenmüller GR DI (FH) Josef Kirchmair 

 GR Wolfgang Mucher GRin Patrizia Haselwanter 

 GR Markus Scheiring  Vzbgm. Markus Baumann 

  GR Stefan Nothdurfter GRin Maga. Petra Kofler 

 

Schriftführer: Martin Falkner 

 

 
 

T A G E S O R D N U N G 
 
 

 
1. Genehmigung der Niederschrift vom 28.03.2011 

2. Bebauungsplan Gp. 780/4 u. 780/5 

3. Ansuchen des SC Ranggen um Unterstützung 

4. Finanzlage der Gemeinde (Rücklagenbildung u. außerordentliche 

Ausgaben) 

5. Gestaltung „Platzl/Spieltennen“ 

6. Sanierung der Straße in den Weiler Ried 

7. Bericht des Bürgermeisters 

8. Anfragen, Anträge und Allfälliges 
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B E S C H L Ü S S E 

 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest 
und eröffnet die Sitzung. 

Auf Antrag von Bgm. Spiegl wird folgender Tagesordnungspunkt einstimmig 
aufgenommen: 
 

 Als TGO-Pkt. 9 Änderung des FLEWI betreffend der Gp. 20 
 

TGO-Pkt. 1: 
Die Niederschrift zur 7. Gemeinderatssitzung vom 28.03.2011 wird 
einstimmig genehmigt. 
 

TGO-Pkt. 2: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den allgemeinen und ergänzenden 

Bebauungsplan betreffend der Gp. 780/5 (Dr. Christian Lechner) im Ortsteil 
Itzlranggen gemäß § 65 Abs. 1 TROG 2006 durch vier Wochen im 

Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufzulegen. Gleichzeitig wird die 
Erlassung des allgemeinen und ergänzenden Bebauungsplanes einstimmig 
beschlossen. Der Bebauungsplan wurde vom Raumplaner der Gemeinde 

Ranggen, Herrn DI Erwin Ofner, ausgearbeitet. 
 

 
 

TGO-Pkt. 3: 
Der Obmann vom Sportclub Ranggen, Herr Thomas Volina, hat mit Schreiben 

vom 13.04.2011, eingelangt am 18.04.2011, bei der Gemeinde Ranggen um 
Übernahme von einem Teil der Kosten von Elektroinstallations-, Grabungs- 

und Instandhaltungsarbeiten am Sportplatz angesucht. 
Das Ansuchen wird dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig einen einmaligen 50 %-igen Zuschuss 

in der Höhe von max. € 1.050,- zu leisten, wobei der Aufwand mittels 
Rechnungen nachzuweisen ist. 
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TGO-Pkt. 4: 
Der Bürgermeister informiert, dass die derzeitige Finanzlage der Gemeinde bei 

weitem nicht so angespannt ist wie letztes Jahr. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Haushaltsüberschreitung zur 
Sanierung des Geläutes bei der Pfarrkirche Ranggen in der Höhe von 

€ 7.919,99. 
Die Bedeckung erfolgt durch Mehreinnahmen. 

Bgm. Spiegl schlägt vor, die bestehende Rücklage für die Bergbahnen 
Oberperfuss um € 10.000,- zu erhöhen. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Rücklage um weitere € 10.000,- 

zu erhöhen. 
Der Gemeinderat beschließt die daraus resultierende 
Haushaltsüberschreitung einstimmig. Die Bedeckung erfolgt durch 

Mehreinnahmen. 
 

TGO-Pkt. 5: 
Bgm. Spiegl informiert den Gemeinderat über den derzeitigen Stand zur 

Gestaltung des Dorfplatzes (Spieltennen). 
Die Gespräche bezüglich Grundabtretungen mit den betroffenen Anrainern 
zur Arrondierung sind durchwegs positiv verlaufen. 

 

TGO-Pkt. 6: 
Bgm. Spiegl informiert den Gemeinderat vom geologischen Gutachten des  
DI Bernhard Wietek im Hinblick auf die vorgeschriebene Sanierung der 

Gemeindestraße zum Weiler Ried. Der Sachverständige Herr DI Wietek führt 
in seinem Gutachten aus, dass bei einer Sanierung der Straße mittels 
Polsterwand die Bodeneigenschaften bei unterschiedlichen Witterungs-

verhältnissen auch schwanken können. Die 12-Tonnen-Beschränkung bleibt 
daher aufrecht bzw. muss in der Folge bei Regenwetter und in der Zeit von 

der Frost- und Tauperiode die Gemeindestraße in diesem Bereich für LKW 
über 12 Tonnen-Beschränkung unbedingt eingehalten werden. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Sanierung mittels Polsterwand 

durchzuführen. 
 

 
TGO-Pkt. 7 Bericht des Bürgermeisters: 

 
 Die Gemeindeversammlung wird am 21.06.2011 stattfinden. 
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 In der Gemeinde Völs hat eine Versammlung des 
Standesamtsverbandes Völs stattgefunden. 

 Die Abfallwirtschaft Tirol Mitte hat für die Gemeinde Ranggen einen 
Abfallbericht 2010 erstellt. 

 Am 19.04.2011 fand im Bezirkskrankenhaus Hall eine Versammlung 
statt. Dabei wurde beschlossen, dass der Gemeindeverbandsausschuss 

ermächtigt wurde, Voranschläge, Rechnungsabschlüsse sowie 
Stellenpläne zu beschließen. 

 Die Kindergarteneinschreibung hat stattgefunden. Im Kindergartenjahr 

2010/11 werden voraussichtlich 32 Kinder den Kindergarten besuchen. 
Die Nachmittagsbetreuung im Kindergarten wird wenig in Anspruch 

genommen, der Mittagstisch erfreut sich jedoch großer Beliebtheit. 

 Bgm. Spiegl bedankt sich bei GRin Maga. Petra Kofler und  

GR Wolfgang Mucher für die Organisation des Muttertagsausfluges. Es 
haben sich 56 Mütter angemeldet. 

 Die Pfarre hat vorgeschlagen einen kostenlosen Defibrillator von der Fa. 

defiMED anzufordern und diesen an einem öffentlichen Ort 

aufzustellen. Dem Vorschlag wird nachgekommen – ein geeigneter 
Standort wird noch gesucht. 

 Eine Anfrage wurde gestellt, um in Itzlranggen Richtung Hofschank ein 

Verkehrszeichen „Sackgasse“ anzubringen. Der Gemeinderat steht 
einem solchen Vorschlag sehr skeptisch gegenüber, da ansonsten in 

sehr vielen Nebenstraßen dieses Verkehrszeichen angebracht werden 
müsste. 

 

TGO-Pkt. 8 Anfragen, Anträge und Allfälliges: 
 

 GR Markus Baumann fragt an, aus welchem Grund in der Oberen Gasse 

der Brunnen abgedreht wurde und im Dorfzentrum nicht.  

 GR Stefan Kuprian legt dem Gemeinderat einen Entwurf einer 

Leinenzwangverordnung und einen Entwurf einer Hundesteuersatzung 
vor. Den Gemeinderäten wird der Entwurf noch per E-Mail zugestellt. 

 GR Markus Baumann informiert von der Veranstaltung „Das Jahr der 

Freiwilligen“. Als Vortragenden wird der Direktor der Caritas Tirol, Herr 
Schärmer, anwesend sein. 

 
TGO-Pkt. 9: (aufgenommen) 
 
Der Gemeinderat beschließt gemäß § 64 Abs.1 TROG 2006 einstimmig, den 

Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes für das Grundstück 
20 (Mair Hermann) im Ortsteil Hauptstraße laut planlicher Darstellung von DI 
Erwin Ofner durch vier Wochen im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht 

aufzulegen. 
Der Entwurf sieht die Umwidmung der Parzelle 20 KG Ranggen, von derzeit 
Freiland“ gemäß § 41 TROG 2006 in „Sonderfläche Hofstelle SLH-2“ 

gemäß § 44 TROG 2006 vor. Weiters wird die Erlassung des Beschlusses zur 
Änderung des Flächenwidmungsplanes einstimmig beschlossen. Dieser 

Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu 
berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
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g.g.g. Der Schriftführer Die Gemeinderäte Der Bürgermeister 


